
 
Kleine Anfrage 
Sascha Meier (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) vom 12.01.2026 
Förderung außerschulischer Lernorte  
und  
Antwort  
Minister für Kultus, Bildung und Chancen 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Außerschulische Lernorte ergänzen schulische Bildung in vielfältiger Weise, insbesondere in den Bereichen 
MINT, Medien- und Demokratiebildung und Berufsorientierung. Zugleich gewinnen neue Formate wie Maker 
Spaces zunehmend an Bedeutung für praxisnahes, projektorientiertes Lernen. 
 
Vorbemerkung Minister für Kultus, Bildung und Chancen: 
Ein außerschulischer Ort kann zu einem Lernort werden, wenn er von Schülerinnen und Schülern 
gemeinsam mit Lehrkräften besucht wird, um Unterrichtsinhalte zu veranschaulichen und  
Kompetenzen zu erwerben. Ein außerschulischer Lernort ist in besonderer Weise für Schulen 
geeignet, wenn er mit pädagogisch aufbereiteten Bildungsangeboten Schülerinnen und Schülern 
dabei hilft, durch erfahrungsorientiertes Lernen den Unterrichtsstoff besser zu verstehen und in 
lebensnahen Situationen anzuwenden. Außerschulische Lernorte leisten somit als Bildungspartner 
vor Ort einen essentiellen Beitrag zur nachhaltigen Vermittlung schulischer Inhalte.  
 
Diese Vorbemerkung vorangestellt, beantworte ich im Einvernehmen mit dem Chef der Staats-
kanzlei, dem Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum, dem 
Minister für Landwirtschaft und Umwelt, Weinbau, Forst, Jagd und Heimat, dem Minister für 
Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur und der Ministerin für Arbeit, Integration,  
Jugend und Soziales die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1 Welche außerschulischen Lernorte in Hessen haben in den Jahren 2024 und 2025 Fördermittel 

erhalten?  
 Bitte nach Standort, Träger und Mittelhöhe aufschlüsseln. 
 
Frage 2 Welche thematischen Schwerpunkte werden an den geförderten Lernorten jeweils verfolgt? 
 
Hinsichtlich der Fragen 1 und 2 wird auf die Anlage 1 verwiesen. 
 
 
Frage 3 Wie hoch war das insgesamt bereitgestellte Fördervolumen für außerschulische Lernorte in Hessen 

in den Jahren 2024 und 2025?  
 Bitte nach Gesamtbudget und Höhe des abgerufenen Budgets Stand Dezember 2025 aufschlüsseln. 
 
Bezüglich der Förderung der Hessischen Landeszentrale für politische Bildung (HLZ) in den 
Jahren 2024 und 2025 kann das bereitgestellte und abgerufene Fördervolumen Anlage 2 ent- 
nommen werden. Inkludiert sind dabei „Digitalmittel“ des Hessischen Ministeriums für Digita-
lisierung und Innovation. 
 
Im Rahmen der Förderung im Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) durch das 
Hessische Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt, Weinbau, Forst, Jagd und Heimat 
(HMLU) standen im Jahr 2024 Mittel in Höhe von 320.000 Euro zur Verfügung, von denen 
285.000 Euro abgerufen wurden. Im Jahr 2025 belief sich das bereitgestellte Fördervolumen auf 
390.000 Euro, wovon 275.000 Euro in Anspruch genommen wurden. Die erhöhte Differenz im 
Jahr 2025 ergibt sich aus dem Beginn des BNE-Netzwerkprojekts im vierten Quartal 2025. 
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Für die Jugendwaldheime wurden in den Jahren 2024 151.000 Euro und 2025 140.000 Euro an 
institutioneller Förderung bewilligt und ausgezahlt. Das zur Verfügung stehende Budget wurde 
in beiden Jahren vollständig ausgeschöpft. 
 
Für das Projekt Bauernhof als Klassenzimmer (BaK) stehen jährlich 180.000 Euro zur Ver- 
fügung. Diese werden auch nahezu komplett abgerufen und verausgabt.  
 
Der Schwerpunkt des Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen 
Raum (HMWVW) liegt in der Förderung von praxisorientierter MINT-Berufsorientierung. In 
diesem Kontext wird u. a. das Projekt Girls4MINT im Rahmen der hessischen MINT-
Aktionslinie aus Landes- und ESF-Mitteln sowie aus Mitteln der Regionaldirektion Hessen der 
Bundesagentur für Arbeit gefördert. Innerhalb dieses Projektes werden viertägige Workshops 
zur MINT-Berufsorientierung von Mädchen ab einem Alter von 13 Jahren an verschiedenen 
Unternehmensstandorten in ganz Hessen und somit außerschulischen Lernorten durchgeführt. In 
den Jahren 2024 und 2025 wurden für das Projekt Girls4MINT insgesamt Fördermittel i. H. v. 
835.800,00 Euro (395.800,00 Euro im Jahr 2024 und 440.000,00 Euro im Jahr 2025) bereitge-
stellt. Insgesamt wurden für das Projekt Girls4MINT in den Jahren 2024 und 2025 zum jetzigen 
Zeitpunkt 705.914,12 Euro Fördermittel ausgezahlt. 
 
Im Kalenderjahr 2024 stellte das Ministerium für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales 
(HMSI) für die Fachkräftecamps Mittel in Höhe von 96.573,34 Euro bereit. Hiervon wurden 
86.916,01 Euro in Anspruch genommen. Im Kalenderjahr 2025 beliefen sich die bereitgestellten 
Mittel auf 2.441,56 Euro, wovon 0 Euro abgerufen wurden. Die Fachkräfteinitiative startete am 
15. Dezember 2025, sodass in 2025 auf einen Mittelabruf verzichtet wurde. 
 
Darüber hinaus wird auf die Beantwortung von Frage 1 verwiesen. 
 
 
Frage 4 Gibt es bereits eine Evaluierung der Wirksamkeit der geförderten Lernorte hinsichtlich Kompeten-

zentwicklung, Schülerbeteiligung oder Berufsorientierung? 
 
Frage 5 Wenn ja: Welche Erkenntnisse lassen sich daraus ableiten? 
 
Die Fragen 4 und 5 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Jede Evaluation ist spezifisch und individuell an das jeweilige Angebot angepasst. Die Evalua- 
tionsmethoden sind vielfältig und variieren aufgrund der Unterschiedlichkeit der Maßnahmen. 
Eine pauschale Aussage ist somit nicht möglich. Alle Angebote setzen auf eine hohe Beteiligung 
der Schülerinnen und Schüler. Im Rahmen des Projektes Girls4MINT beispielsweise erfolgt eine 
kompetenzbasierte Beobachtung der Teilnehmerinnen im Bereich MINT. Die Teilnehmerinnen 
erhalten somit ein auf Beobachtungen basiertes individuelles Feedback und werden in ihrer  
Berufsorientierung gestärkt. Ergänzend erfolgen Befragungen zur Zufriedenheit der Teilnehme-
rinnen. 
 
 
Frage 6 Plant die Landesregierung, weitere außerschulische Lernorte zu fördern? 
 
Frage 7 Wenn ja: In welchen Regionen bzw. mit welchen Schwerpunkten? 
 
Die Fragen 6 und 7 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.  
Das Ministerium für Kultus, Bildung und Chancen prüft fortlaufend seine Angebote und weitet 
seine Angebote beispielsweise im Bereich der Demokratie- und Wertevermittlung fortlaufend 
aus. Inwieweit dabei weitere außerschulische Lernorte betroffen sein werden, lässt sich derzeit 
noch nicht sagen. 
 
Im Herbst 2025 wurde durch das Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und 
ländlichen Raum ein neuer Förderaufruf für die Projekte der MINT-Berufsorientierung ver- 
öffentlicht. Der Fokus der Förderung von Projekten der MINT-Berufsorientierung soll insbe-
sondere auf der Vermittlung von Praxiserfahrungen liegen und möglichst vor Ort in Betrieben 
oder an außerschulischen Standorten stattfinden. Grundsätzlich können im Rahmen der Förde-
rung der MINT-Berufsorientierung sowohl hessenweite als auch regionale Projekte gefördert 
werden. Es ist hierbei generell kein regionaler Schwerpunkt vorgesehen. 
 
Zudem sind im Jahr 2026 acht Fachkräftecamps geplant. Die Camps werden weiterhin als  
schulische Veranstaltungen begleitet. Die Berufspalette wurde um die Eingliederungshilfe er- 
weitert. Sie umfasst nun Berufsorientierung in Gesundheit und Pflege, Kinder-, Jugend- und 
Eingliederungshilfe. Die Fachkräftecamps sollen möglichst viele Regionen Hessens abdecken. 
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Im Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) werden seit 2025 regionale BNE-
Netzwerke gefördert. Diese langfristig angelegte Förderung bis 2029 stärkt bestehende Struktu-
ren und ermöglicht es, neue außerschulische Lernorte in die Netzwerke zu integrieren, die 
dadurch von der Förderung profitieren können. 
 
 
Frage 8 In welchem Umfang werden Maker Spaces nach Kenntnis der Landesregierung derzeit bereits von 

hessischen Schulen genutzt, etwa im Rahmen von Kooperationen, Projekttagen, Arbeitsgemein-
schaften oder im Ganztagsangebot? 

 
Frage 9 Inwiefern plant die Landesregierung, Maker Spaces künftig stärker in bildungspolitische Konzepte, 

etwa zur Förderung von Digitalisierung, MINT-Bildung, Demokratie- und Klimabildung oder Be-
rufsorientierung, einzubeziehen? 

 
Die Fragen 8 und 9 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Schulen können selbst festlegen, ob und in welchem Umfang und zeitlichen Rahmen sie bei-
spielsweise außerschulische Lernorte oder Maker Spaces für ihre Schülerinnen und Schüler  
nutzen wollen. Die drei Schülerforschungszentren in Nord-, Mittel- und Südhessen werden bei-
spielsweise mit Maker Spaces ausgestattet. Ferner gibt es Angebote verschiedener Hochschulen, 
die ebenfalls für Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte Maker Spaces bereithalten. Zudem 
werden in einer Vielzahl der hessischen Medienzentren Maker Spaces angeboten.  
 
 
Frage 10 Welche Unterstützungsangebote (z. B. Fortbildungen für Personal, technische Ausstattung, Ver-

netzungsmöglichkeiten) stellt das Land Hessen den geförderten Lernorten bereit? 
 
Die Landesregierung stellt den geförderten außerschulischen Lernorten vielfältige Unter- 
stützungsangebote zur Verfügung, die sowohl die pädagogische Qualität, die fachliche Weiter-
entwicklung des Personals als auch die Vernetzung und strukturelle Stärkung der Einrichtungen 
adressieren. Zudem bietet sie eine Vielzahl von Veranstaltungen und Fortbildungsmöglichkeiten, 
beispielsweise den Mathematikkongress oder Fachtage im Bereich der MINT-Bildung, in denen 
häufig außerschulische Lernorte eingebunden sind. Diese Angebote beinhalten vielfältige Ver-
netzungsmöglichkeiten. 
 
Auch im Bereich der Gedenkstättenarbeit unterstützt die Landesregierung die pädagogische Ar-
beit fortlaufend durch enge Kooperationen, insbesondere bei der gemeinsamen Durchführung 
von Veranstaltungen. Zudem finden im Themenfeld der NS-Gedenkstätten halbjährlich Ver- 
netzungstreffen der hessischen Gedenkstätten, Erinnerungsorte und -initiativen statt. Diese  
dienen dem Informationsaustausch sowie der gemeinsamen Entwicklung und Umsetzung von 
Projekten in der historisch-politischen Bildungsarbeit. Darüber hinaus werden im Rahmen von 
Projektförderungen auch technische Ausstattung sowie professionelle Schulungen bereitgestellt. 
Dies zeigt sich beispielhaft am digitalen Dokumentations- und Bildungsprojekt Zeitzeugen- 
memorial, in dessen Rahmen die erforderliche Technik sowie Qualifizierungsmaßnahmen für die 
Durchführung von Zeitzeugeninterviews finanziert wurden. 
 
Im Bereich der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) unterstützt die Landesregierung im 
Rahmen der Förderung Regionaler BNE-Netzwerke gezielt Maßnahmen zur Qualitätsentwick-
lung. Diese umfassen unter anderem die Weiterentwicklung von Strukturen und Prozessen auf 
Netzwerkebene oder die Fort- und Weiterbildung von Akteurinnen und Akteuren in den Netz-
werken.  
 
 
Wiesbaden, 23. März 2026 

Armin Schwarz 
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